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Entwurf einer Entschließung des Europäischen Parlaments zur Verbesserung und 
Erweiterung der Bedingungen für den Zugang junger Menschen mit geistigen und 
körperlichen Behinderungen zum Programm Erasmus+

Das Europäische Parlament,

– unter Hinweis auf die Verordnung (EU) Nr. 1288/2013,

– unter Hinweis auf das Dokument COM(2015) 300 zum Entwurf des 
Gesamthaushaltsplans der Europäischen Union für das Haushaltsjahr 2016,

– gestützt auf Artikel 133 seiner Geschäftsordnung,

A. in der Erwägung, dass das Programm Erasmus+ mit einem Gesamtbudget von 
14,7 Mrd. Euro seit seiner Einführung im Jahre 1987 das erfolgreichste Projekt der 
Europäischen Union ist;

B. in der Erwägung, dass seit 2013, als das neue Programm Erasmus+ eingeführt wurde, 
zahlreiche Fortschritte hinsichtlich der Verbesserung und Erweiterung der Bedingungen 
für den Zugang auch junger Menschen mit Problemen – wie Menschen mit 
Behinderungen – zu dem Programm erzielt wurden;

C. in der Erwägung, dass trotzdem noch viel zu tun bleibt, um diesen Personen dieselbe 
uneingeschränkte, vollständige und gleichberechtigte Teilnahme an dem Programm zu 
garantieren wie allen anderen jungen Europäern;

1. fordert die Kommission auf, eine mögliche Änderung der Bestimmungen und der für 
das Programm zur Verfügung stehenden Mittel vorzusehen, um den Zugang junger 
Menschen mit geistigen und körperlichen Behinderungen zu Erasmus+ zu erleichtern 
und mit Blick auf den Grundsatz der Nichtdiskriminierung für eine bessere Deckung der 
Kosten dieser Personen zu sorgen.


